
Auszug aus der Niederschrift 
über die 08. Sitzung der Bürgerschaft am 21.10.2021  
 
 
Zu TOP: 9.10 
Einrichtung von Parkplätzen für Rollstuhlfahrerinnen und -fahrer die das Stralsunder 
Theater besuchen   
Einreicher: Bernd Buxbaum, Fraktion DIE LINKE 
Vorlage: AN 0171/2021 
 
Herr Buxbaum begründet den Antrag und geht auf mögliche Maßnahmen zur Erfüllung der 
Intention ein. 
 
Herr Dr. Zabel hält das Anliegen aus Gründen der sozialen Teilhabe für unterstützenswert. 
Gleichwohl ist eine Prüfung der Optionen unter Heranziehung der Geschäftsführung der 
Theater Vorpommern GmbH erforderlich. Daher beantragt er für die Fraktion CDU/FDP die 
Verweisung des Antrages AN 0171/2021 zur Beratung in die Ausschüsse für Familie, 
Soziales und Gleichstellung sowie Kultur. 
 
Für die Fraktion Bürger für Stralsund schließt sich Herr Haack dem Verweisungsantrag an. 
Die Thematik wird ebenso als wichtig erachtet. Vornehmlich sieht Herr Haack die Theater 
Vorpommern GmbH in der Verantwortung. 
 
Herr Buxbaum begrüßt das Diskussionsangebot ausdrücklich. So könnte auch die 
Behindertenbeauftragte der Hansestadt Stralsund mit einbezogen werden. 
 
Frau Bartel stimmt einer Verweisung der wichtigen Angelegenheit zur Beratung in die 
Fachausschüsse zu. 
 
Der Präsident lässt über die Verweisung des Antrages AN 0171/2021 abstimmen:  
 
Die Bürgerschaft der Hansestadt Stralsund beschließt die Verweisung des Antrages AN 
0171/2021 zur Beratung in die Ausschüsse für Familie, Soziales und Gleichstellung sowie 
Kultur mit folgendem Wortlaut: 
 
Der Oberbürgermeister wird beauftragt, dass für Besucher des Theaters Stralsund, welche 
auf einen Rollstuhl angewiesen sind, mit dem Erwerb der Eintrittskarte auch ein 
Behindertenparkplatz zugewiesen und für den Zeitraum des Theaterbesuches zur Verfügung 
gestellt wird.  
 
 
 
Abstimmung: Einstimmig beschlossen  
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für die Richtigkeit der Angaben: gez. i.A. Steffen Behrendt 

Stralsund, 26.10.2021 
 
 
 


